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Gewässer Alter Upstall Teich 1  
Gewässer-Nr . (ab 2001) nicht vergeben  

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 608 

Fläche ca. (m2) 145 
Lage Lankwitz, Freymüllerweg 16, ehem. Kolonie "Alter Upstall" 

  

Umfang ca. (m) 50 PLZ 12247 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Die Karte der Gemarkung Lankwitz um 1846 zeigt den Upstall als sumpfiges Wiesengelände. 
Upstall war der gemeinsame Stall und Weideplatz für das Dorf. Die Suhlen haben sich in 
einer feuchten Senke natürlich gebildet. 

Gewässertyp natürliche feuchte Senke 
Schutzstatus  § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks Privatgarten. Besonderheit: große alte Weide mit ca. 11 Stämmen, ca. 30 m hoch. 
Zustand des Gewässers Suhle, ab Mai/Juni trockenfallend, nach Schneeschmelze oder Starkregen wasserführend. 

April 2003 alle 4 Gewässer zu einer Wasserfläche überflutet. In dieser Senke läuft Wasser 
der Umgebung zusammen. 

Wasserstände geprägt von  Gewässer wird gespeist von Niederschlags- und Schmelzwasser der Umgebung. 
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 09.09.2004 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten GW-Beobachtungsrohr auf dem Grundstück 
Uferbefestigung natürlich 
Relief am Gewässer flach 
aktueller Wasserstand 20 cm unter Geländekante 
max. Wasserstandsmarke ca. 30 - 60 cm über Geländekante 
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Große, alte Weide mit ca. 11 Stämmen, ca. 30 m hoch (Seltenheit) 
Röhrichtzone * Schilf (100% d. Fläche) 
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna  
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch  
Trübung  
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Gewässer Alter Upstall Teich 2  
Gewässer-Nr . (ab 2001) nicht vergeben  

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 609 

Fläche ca. (m2)  
Lage Lankwitz, Freymüllerweg 14 

  

Umfang ca. (m)  PLZ 12247 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Die Karte der Gemarkung Lankwitz um 1846 zeigt den Upstall als sumpfiges Wiesengelände. 
Upstall war der gemeinsame Stall und Weideplatz für das Dorf. Die Suhlen haben sich in 
einer feuchten Senke natürlich gebildet. 

Gewässertyp natürliche feuchte Senke 
Schutzstatus   
Nutzung des Grundstücks Privatgarten 
Zustand des Gewässers  
Wasserstände geprägt von   
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom - 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten  
Uferbefestigung  
Relief am Gewässer  
aktueller Wasserstand  
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt  (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze *  
Röhrichtzone *  
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna  
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch  
Trübung  
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Gewässer Alter Upstall Teich 3  
Gewässer-Nr . (ab 2001) nicht vergeben  

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 610 

Fläche ca. (m2)  
Lage Lankwitz, Freymüllerweg 12 

  

Umfang ca. (m)  PLZ 12247 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Die Karte der Gemarkung Lankwitz um 1846 zeigt den Upstall als sumpfiges Wiesengelände. 
Upstall war der gemeinsame Stall und Weideplatz für das Dorf. Die Suhlen haben sich in 
einer feuchten Senke natürlich gebildet. 

Gewässertyp natürliche feuchte Senke 
Schutzstatus   
Nutzung des Grundstücks Privatgarten 
Zustand des Gewässers  
Wasserstände geprägt von   
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom - 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten  
Uferbefestigung  
Relief am Gewässer  
aktueller Wasserstand  
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt  (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze *  
Röhrichtzone *  
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna  
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch  
Trübung  
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Gewässer Alter Upstall Teich 4  
Gewässer-Nr . (ab 2001) nicht vergeben  

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 611 

Fläche ca. (m2)  
Lage Lankwitz, Freymüllerweg 10 

  

Umfang ca. (m)  PLZ 12247 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Die Karte der Gemarkung Lankwitz um 1846 zeigt den Upstall als sumpfiges Wiesengelände. 
Upstall war der gemeinsame Stall und Weideplatz für das Dorf. Die Suhlen haben sich in 
einer feuchten Senke natürlich gebildet. 

Gewässertyp natürliche feuchte Senke 
Schutzstatus   
Nutzung des Grundstücks Privatgarten 
Zustand des Gewässers  
Wasserstände geprägt von   
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom - 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten  
Uferbefestigung  
Relief am Gewässer  
aktueller Wasserstand  
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt  (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze *  
Röhrichtzone *  
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna  
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch  
Trübung  
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Gewässer Attilateich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 58325513 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 604 

Fläche ca. (m2) 180 
Lage Steglitz, Steglitzer Damm 115/123 

  

Umfang ca. (m) 55 PLZ 12169 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Pfuhl liegt in Senke der Teltower Hochfläche. Zwischen 1900 und 1945 durch Straßen- u. 
Hausbau stark verkleinert. Bis ca. 2000 Gartenkolonie. Am Gewässerrand heute 
Stützmauern mit Bauschuttaufschüttung. 

Gewässertyp Pfuhl 
Schutzstatus  § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks Bürogebäude. Gelände ist eingezäunt. 
Zustand des Gewässers Beschattung, Laubeintrag durch Bäume. 
Wasserstände geprägt von  Zu- und Ableitungssteuerung, daher Wasserstand konstant 
Sedimente Sedimentpeilung (04.01.1994): ca. 90 m3. Sedimentanalysen (04.11.1993): Einbauwert für Ar, 

Cu u. Zn überschritten. 
Maßnahmen am Gewässer natürlich zurückgebaut, wann? wie? 
Vorliegende Berichte 1990: Landschaftsökologisches Gutachten zur Kleingartenanlage am Steglitzer Damm. 

1994: Schlammpeilung. 
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 08.01.2003 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke 1 Einleitbauwerk, 1 Überlaufbauwerk 
Sonstige Baulichkeiten Stützmauern am Gewässer. 
Uferbefestigung natürlich 
Relief am Gewässer sehr steil 
aktueller Wasserstand  
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Weiden 
Röhrichtzone * Schilf 
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna  
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch  
Trübung  
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Gewässer Biberteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 58325513 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 519 

Fläche ca. (m2) 450 
Lage Pfaueninsel, SO 

  

Umfang ca. (m) 120 m PLZ 14109 
mittl. Tiefe ca. (m) 0,3   
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner Sammelordner Gewässer Pfaueninsel 
 

Historie  Zwischen 1794 und 1834 wurde die Pfaueninsel u.a. von Lenne als Landschaftspark gestaltet. 
Gewässertyp Künstlicher Teich mit Zu- u. Ablauf zur Havel 
Schutzstatus  NSG Pfaueninsel. FFH-Gebiet. Vogelschutzgebiet VSchRL. § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks Weg zum Teich gesperrt (2004) 
Zustand des Gewässers Flacher Waldteich. Weite Schlammflächen zeitweise im Sommer trockenfallend. Schatten 

großer Bäume begrenzen Ausbreitung von Uferpflanzen. 
Wasserstände geprägt von  Havel-Wasserstand 
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 08.09.2004 
Zulauf Zulauf von der Havel, im Sommer trocken. 
Ablauf Ablauf zur Havel, im Sommer trocken. 
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten 2 Brücken 
Uferbefestigung natürlich 
Relief am Gewässer mittel 
aktueller Wasserstand 15 cm unter Geländekante 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Bäume ca. 20-30 m hoch. Ulme, Esche, Pfaffenhütchen, Holunder, Efeu, Hartriegel, 
Eberesche, Erle, Traubenkirsche 

Röhrichtzone * SEGGE (5% d. Fläche), Dreistacheliger Zweizahn 
Schwimmblattpflanzen * KLEINE WASSERLINSE (90% der Fläche) 
Unterwasserpflanzen *  

Fauna Libellen, Frösche 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch  
Trübung  
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Gewässer Büffelteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 5831937 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 520 

Fläche ca. (m2) 1500 
Lage Pfaueninsel, NW neben Meierei 

  

Umfang ca. (m) 165 PLZ 14109 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner Sammelordner Gewässer Pfaueninsel 
 

Historie  Zwischen 1794 und 1834 wurde die Pfaueninsel u.a. von Lenne als Landschaftspark gestaltet. 
Gewässertyp Künstlicher Teich in natürlicher, feuchten Senke 
Schutzstatus  NSG Pfaueninsel. FFH-Gebiet. Vogelschutzgebiet VSchRL. § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks Teich im für Besucher gesperrten Bereich (2004) neben der Meierei. Wildschweinsuhlen. 
Zustand des Gewässers Flacher, naturnaher Waldteich mit Totholzstämmen. Verlandungstendenz: Insel mit dichtem 

Erlen-Aufwuchs und Rohrkolben. 
Wasserstände geprägt von  Havel-Wasserstand 
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 08.09.2004 
Zulauf  
Ablauf Ablauf zur Havel zugemauert, trockengefallen. 
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten  
Uferbefestigung natürlich 
Relief am Gewässer mittel 
aktueller Wasserstand 20 cm unter Geländekante 
max. Wasserstandsmarke 30 cm über Geländekante 
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * KASTANIE, ULME, Brennnessel 
Röhrichtzone * Segge (10% d. Fläche), Froschlöffel, Zweizahn 
Schwimmblattpflanzen * Kleine Wasserlinse (80% der Fläche) 
Unterwasserpflanzen * Tausendblatt, Wassermoos, Armleuchteralgen 

Fauna versch. Libellen, Weinbergschnecke, Frösche 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch faulig 
Trübung  
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Gewässer Dreipfuhl  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 58319221215 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 508 

Fläche ca. (m2) 7000 
Lage Dahlem, Leichhardtstr., Lützelsteiner Weg, Reichshofer Str. 

  

Umfang ca. (m) 480 PLZ 12203 
mittl. Tiefe ca. (m) 1,2   
max. Tiefe ca. (m) 2,2   
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  1850 in der Karte Berlin-Steglitz als "Drei Pfuhle" dargestellt, 1896 als zwei Pfuhle 
zusammengefasst. Park in 30er Jahren von Max Dietrich gestaltet. 

Gewässertyp Pfuhl 
Schutzstatus  Gesch. Grünanlage: Dreipfuhlpark. § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks  
Zustand des Gewässers Nährstoffreich, mit Verlandungszone im mittleren Gewässerbereich. Gehölz- u. Röhrichtzone 

vielfälig und dicht bewachsen. 
Wasserstände geprägt von  Straßenentwässerung 
Sedimente Faulschlammauflage 2004 i.M. 60 cm. Belastung: MKW, Schwermetalle 
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte 2004: Sediment, Morphometrie 

2004: Sedimentanlysen 
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 6.9.2004 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke 3 Einleitbauwerke 
Sonstige Baulichkeiten Einleitbauwerk in Südwest mit Plattform, Lattenpegel u. Pegel (Datensammler). 
Uferbefestigung Palisaden-Reste, Gehölzwurzeln 
Relief am Gewässer flach 
aktueller Wasserstand 10 cm unter Geländekante; Lattenpegel = 108 cm 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt sehr naturnah trotz Gestaltung u. 

Anpflanzung 
(* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Weide, Erle, Kornelkirsche, Eiche, Ahorn, Eschenahorn, Holunder, Wolliger u. 
Gewöhnlicher Schneeball, Wildrose, Blutroter Hartriegel, Zierapfel, Brombeere, 
Wolfstrapp, Mädesüß, Ampfer, Weidenröschen, Knollen-Spierstrauch, Feldahorn, 
Rotbuche 

Röhrichtzone * SCHILF (ca. 3 m hoch), SCHMALBL: ROHRKOLBEN (10% d. Fläche), 
SCHWERTLILIE, SEGGE, WASSERSCHWADEN,  Brombeere, Wolfstrapp, Mädesüß, 
Ampfer, Weidenröschen, Goldrute, Zyperngras, kl. Binse, Brennnessel, Pestwurz, 
Hohlzahn, Giersch u.a. 

Schwimmblattpflanzen * SEEROSE (10% d. Fläche) 
Unterwasserpflanzen *  

Fauna versch. Libellen, Mandarin-Entenbastard, Stockente, Blesshuhn, Fische (ca. 10 cm) 
Wasserqualität: Sichttiefe Sichttiefe 80 cm bis zum Grund an der Plattform 

Geruch Geruch nach Eisen, schwach muffig, 
Trübung Trübung klar, farblos 
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Gewässer Eichenteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 5832615 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 592 

Fläche ca. (m2) 8750 
Lage Botanischer Garten, Unter den Eichen 5 (Nähe Eingang) 

  

Umfang ca. (m) 685 PLZ 12203 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  1899 künstlich angelegt im Bereich des ehemaligen natürlichen Karpfenpfuhls. 
Gewässertyp Künstlicher Teich mit Betonabdichtung 
Schutzstatus  § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks Botanischer Garten/Nord-Amerika-Abt. 
Zustand des Gewässers Künstlicher Bachzulauf in NW. Wasser aus NW-Becken fließt in das ca. 50 cm tiefer gelegene 

SO-Becken. Während des Überlaufs wird das Wasser leicht belüftet und wird nach Passage 
einer Röhrichtzone deutlich klarer als im planktontrüben NW-Becken. 

Wasserstände geprägt von  Dachentwässerung. Bei Niedrigwasser Zuleitung über Hydranten. 
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer 2007 wurde die Abdichtung erneuert. Material? 
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 15.09.2004 
Zulauf NW-Becken mit künstl. Bachzulauf (Tiefbrunnen, Dachentwässerung d. 

Gewächshäuser), teilweise trocken. Überfall (ca. - 50 cm) vom NW- zum SO-Becken. 
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung Einleitung über Hydrant an der Brücke bei Niedrigwasser. 
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten 1 Brücke zw. NW und SO-Becken 
Uferbefestigung natürlich 
Relief am Gewässer NW-Becken: steil , SO-Becken: mittel. 
aktueller Wasserstand auf Geländekante reguliert 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich und kultiviert (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * NW-Becken: z.B. Birke, Kiefer, Mammutbaum, Sumpfzypresse, Erle, Schneeball, 
versch. Nadelbäume. SO-Becken: Tulpenbaum, Weiden-Aufwuchs, Kiefer u.a. 
Nadelbäume. 

Röhrichtzone * NW: SCHILF, Segge, Weide, Wasserschwaden, Wolfstrapp, Goldrute, Efeu, 
Brombeere, Huflattich, breiblättriger Rohrkolben. SO: Breilbl. Rohrkolben, Segge, 
Schwertlilie, Glbweiderich, Rohrglanzgras, Wasserschwaden. 

Schwimmblattpflanzen * NW: ohne. SO: Seerose, Kl. Wasserlinse, Schwimmendes Sternlebermoos, Grasartige 
Blätter (evtl. flutender Wasserschwaden) 

Unterwasserpflanzen *  
Fauna NW: mehrere Schildkröten, Reiher mit Nest, ca. 6 Stockenten, Teichhühner, 

Graskarpfen. SO: mehrere Schildkröten 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch NW: leicht muffig und nach Eisen. SO: neutral. 
Trübung klar 
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Gewässer Eulenteich und Nebengräben  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 5832991 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 527 

Fläche ca. (m2) 820 
Lage Kohlhasenbrück, Gut Eule, Kremnitzufer 

  

Umfang ca. (m) 260 PLZ 14109 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m) 0,3   
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  In dem natürlichen Feuchtgebiet (ehemals Landgut Eule) wurden Gräben zur Entwässerung 
der Wiesen angelegt, die in den Teich entwässern. 

Gewässertyp Künstlicher Teich ohne Abdichtung in natürlich feuchter Senke nahe Teltowkanal. 
Schutzstatus  LSG Gut Eule. § 26a-Biotop. 
Nutzung des Grundstücks Bruchwald und feuchte Wiesen. TU-Versuchsgelände für naturnahe Entwicklung ohne 

Unterhaltung. Koppelzaun. Wildschweinsuhlen. 
Zustand des Gewässers Flache, schlammige, Wildschweinsuhle. Verbindung zu Entwässerungsgräben der 

umgebenen Wiesen; Teile des Teichs fallen zeitweise trocken. Eutrophiert durch 
Sickerwässer der Wiesen. 

Wasserstände geprägt von  Niederschlag, Sickerwasser aus Feuchtgebiet, wahrscheinlich periodisch Kontakt mit 
Schichten-/GW. 

Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 08.09.2004 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten Verschiedene Wasserleitungen und Wasserhähne in Umgebung. Nutzung dieser 

Anlagen ist unklar. Reste eines Stegs sichtbar. 
Uferbefestigung natürlich, Totholz in Umgebung 
Relief am Gewässer mittel 
aktueller Wasserstand 20 cm unter Geländekante 
max. Wasserstandsmarke 30 cm über Geländekante 
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Bäume ca. 20 m hoch. WEIDE, Eschenahorn, Holunder, Birke, Ahorn, Ulme 
Röhrichtzone * Gräser, Springkraut, Brennnessel 
Schwimmblattpflanzen * Kleine Wasserlinse (50% d. Fläche) 
Unterwasserpflanzen *  

Fauna Libellen, Frösche 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch faulig, leicht nach H2S 
Trübung leicht trüb, gelblich 
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Gewässer Finkenteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 5831922121217213 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 501 

Fläche ca. (m2) 350 
Lage Dahlem, Finkenstr./Max-Eyth-Str. 

  

Umfang ca. (m) 85 PLZ 14195 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Pfuhl oder künstl. Teich in natürlicher Senke (Karten ab 1831 zeigen Senke). Plan der 
Wasserwerke v. 1913 zeigt Regenbecken. 

Gewässertyp Künstlicher Parkteich in natürlicher Senke. 
Schutzstatus  Gesch. Grünanlage: Finkenpark. 
Nutzung des Grundstücks Trampelpfade im Unterholz. 
Zustand des Gewässers Vielfältige Ufervegetation. Nährstoffreich.  Faulgasbildung wahrscheinlich, wenn dichte 

Wasserlinsen-Decke abstirbt. 
Wasserstände geprägt von  Straßenentwässerung? Evtl. Zuleitung bei Niedrigwasser über Hydranten? (Im Spätsommer 

2004 rel. konstanter Wasserstand, während Messelteich kontinuierlich trockener wurde. 
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 19.08.2004 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten  
Uferbefestigung natürlich 
Relief am Gewässer mittel 
aktueller Wasserstand 20 cm unter Geländekante 
max. Wasserstandsmarke 10 cm über Geländekante 
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * WEIDE, Spitzahorn, Spitzahorn-Aufwuchs, Esche, Eschen-Aufwuchs, Efeu, 
Kornelkirsche, Kiefer, Buche, Hopfen, Brombeere, Schneebeere 

Röhrichtzone * Segge, Knöterich, Vergissmeinnicht, Brennnessel, Schmalbl. Rohrkolben, Schwertlilie 
Schwimmblattpflanzen * Kl. Wasserlinse, Bucklige Wasserlinse (100% d. Fläche) 
Unterwasserpflanzen *  

Fauna versch. Libellen 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch faulig 
Trübung trüb 
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Gewässer Fischtalteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 58319221217 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 509 

Fläche ca. (m2) 2150 
Lage Zehlendorf, Onkel-Tom-Str./Sophie-Charlotte-Str., 

Fischtalpark 
  

Umfang ca. (m) 210 PLZ 14169 
mittl. Tiefe ca. (m) 0,8   
max. Tiefe ca. (m) 1,2   
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Der Fischtalpark wurde in den 1920er Jahren von Max Dietrich gestaltet. Das ehemalige 
Kleingewässer wurde an die tiefste Stelle verlegt. 

Gewässertyp Künstlicher Parkteich. 
Schutzstatus  Gesch. Grünanlage: Fischtalpark. Gartendenkmal. 
Nutzung des Grundstücks  
Zustand des Gewässers Im Sommer regelmäßiges Trockenfallen der Sedimente im nördl. Bereich. Die im Sediment 

gebundenen Nährstoffe werden durch diese Belüftung mineralisiert und stehen dann 
zusätzlich zur Planktonbildung zur Verfügung. 

Wasserstände geprägt von  Straßenentwässerung 
Sedimente Faulschlammauflage 2004 i.M. 45 cm. Belastung: Schwermetalle 
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte 2004: Sediment, Morphometrie 

2004: Sedimentanlysen 
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 18.11.2002 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke 1 Einleitbauwerk (O), 1 Einleitbauwerk (SW) 
Sonstige Baulichkeiten Plattform, ehemaliger Lattenpegel abgerostet. Revisionsschacht in nahe Südufer. 
Uferbefestigung Faschinen 
Relief am Gewässer  
aktueller Wasserstand 17 cm unter OK Mauer d. Plattform 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich u. angepflanzt (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Erlen, Weiden, Eschen, Strauchgruppen 
Röhrichtzone * Kalmus 
Schwimmblattpflanzen * Seerosen (20% d. Fläche) 
Unterwasserpflanzen *  

Fauna 15 Stockenten 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch kein 
Trübung leicht 
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Gewässer Fontänenteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 583257971 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 598 

Fläche ca. (m2) 1700 
Lage Steglitz-Stadtpark (Brücke mit Entenhaus) 

  

Umfang ca. (m) 160 PLZ 12167 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner Sammelordner: Gewässer Stadtpark Steglitz 
 

Historie  1906-14 als Landschaftspark von Zahn u. Korte auf teils sumpfigem Gelände angelegt. 
Gewässertyp Künstlicher Parkteich, mit Abdichtung aus Pappe und Lehm. 
Schutzstatus  Gesch. Grünanlage: Stadtpark Steglitz. 
Nutzung des Grundstücks Rundweg 
Zustand des Gewässers Gr. Stadtparkteich und Fontänenteich sind miteinander verbunden. Planktontrübung, viel 

Vogelfütterung u. Laub. 
Wasserstände geprägt von  Indirekt über GW-Einleitung in Kl. Stadtparkteich. 
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer 1976: Gewässerausbau mit Folienabdichtung u. Uferbefestigung 
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 12.12.2003 
Zulauf Zulauf vom Gr. Stadtparkteich 
Ablauf Ablauf über Mönch, wohin? 
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten Gemauerter Schacht am Ufer (alte Versorgungsleitung?). Holzbrücke zw. Fontänen- u. 

Gr. Stadtparkteich. 
Uferbefestigung Granit-, Rasengittersteine, Beton 
Relief am Gewässer  
aktueller Wasserstand normal 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt angepflanzt (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Rasen, Weiden, Linden, Strauchgruppen 
Röhrichtzone *  
Schwimmblattpflanzen * Seerosen (5% d. Fläche) 
Unterwasserpflanzen *  

Fauna Goldfische 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch  
Trübung  
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Gewässer Gewässer auf der Pfaueninsel  
Gewässer-Nr . (ab 2001) s. Einzelgewässer  

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 1 

Fläche ca. (m2)  
Lage Pfaueninsel 

  

Umfang ca. (m)  PLZ  
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner Sammelordner: Gewässer Pfaueninsel mit Biberteich, 

Büffelteich, Meiereiteich, Wasservogelteich 
 

Historie   
Gewässertyp  
Schutzstatus   
Nutzung des Grundstücks  
Zustand des Gewässers  
Wasserstände geprägt von   
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom - 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten  
Uferbefestigung  
Relief am Gewässer  
aktueller Wasserstand  
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt  (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze *  
Röhrichtzone *  
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna  
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch  
Trübung  
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Gewässer Gewässer im Stadtpark Steglitz  
Gewässer-Nr . (ab 2001) s. Einzelgewässer  

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 1 

Fläche ca. (m2)  
Lage Steglitz-Stadtpark 

  

Umfang ca. (m)  PLZ  
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner Sammelordner: Gewässer Stadtpark Steglitz mit 

Fontänenteich, Goebenteich, Gr. Stadtparkteich, Kl. 
Stadtparkteich, Restaurantteich 

 

Historie   
Gewässertyp  
Schutzstatus   
Nutzung des Grundstücks  
Zustand des Gewässers  
Wasserstände geprägt von   
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom - 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten  
Uferbefestigung  
Relief am Gewässer  
aktueller Wasserstand  
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt  (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze *  
Röhrichtzone *  
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna  
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch  
Trübung  
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Gewässer Goebenteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 58325799 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 606 

Fläche ca. (m2)  
Lage Goebenstr., Steglitz-Stadtpark 

  

Umfang ca. (m)  PLZ 12167 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner Sammelordner: Gewässer Stadtpark Steglitz 
 

Historie  1906-14 als Landschaftspark von Zahn u. Korte auf teils sumpfigem Gelände angelegt. Teich 
bildete sich später durch Verdichtung des Bodens. 

Gewässertyp Naturnaher Teich in sumpfiger Senke, ohne künstliche Abdichtung. 
Schutzstatus  Gesch. Grünanlage: Stadtpark Steglitz. § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks Weg zu 50% in Ufernähe 
Zustand des Gewässers Naturnaher Teich mit Sumpfzone. Ufer mit überfluteten und regelmäßig gemähten 

Wiesenbereichen. Bei Hochwasser steht ein Teil der Bäume im Wasser. Faulgasentwicklung 
durch Laubeintrag. 

Wasserstände geprägt von  GW-Einleitung? 
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 05.11.2003 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten  
Uferbefestigung natürlich 
Relief am Gewässer  
aktueller Wasserstand nicht zu ermitteln 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Erlen, Weiden, Röhricht, Urweltmammutbäume, (20% der Bäume im Wasser) 
Röhrichtzone * Röhricht 
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna von Vögeln genutzt, 2 Blesshühner 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch leicht faulig 
Trübung gering 
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Gewässer Großer Stadtparkteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 58325797 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 597 

Fläche ca. (m2) 2300 
Lage Steglitz-Stadtpark 

  

Umfang ca. (m) 320 PLZ 12167 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner Sammelordner: Gewässer Stadtpark Steglitz 
 

Historie  1906-14 als Landschaftspark von Zahn u. Korte auf teils sumpfigem Gelände angelegt. 
Gewässertyp Künstlicher Parkteich, mit Abdichtung aus Pappe und Lehm. 
Schutzstatus  Gesch. Grünanlage: Stadtpark Steglitz. 
Nutzung des Grundstücks Uferweg 
Zustand des Gewässers Gr. Stadtparkteich und Fontänenteich sind miteinander verbunden. Zustand im Sommer? 
Wasserstände geprägt von  Indirekt über GW-Einleitung in Kl. Stadtparkteich. 
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer 1976: Gewässerausbau mit Folienabdichtung u. Uferbefestigung 
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 12.12.2002 
Zulauf Zulauf vom Kl. Stadtparkteich 
Ablauf Ablauf zum Fontänenteich 
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten Natursteinmauer bei Bänken u. Brücke, 2 Inseln, eine mit Seehunden aus Stein. 1 

Holzbrücke 
Uferbefestigung Granitsteine 
Relief am Gewässer  
aktueller Wasserstand normal 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt angepflanzt (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Weiden, Ahorn, Eichen 
Röhrichtzone *  
Schwimmblattpflanzen * Teichrosen 
Unterwasserpflanzen *  

Fauna Goldfische 
Wasserqualität: Sichttiefe gefroren 

Geruch  
Trübung  
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Gewässer Hambuttenpfuhl  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 5832571 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 595 

Fläche ca. (m2) 2950 
Lage Steglitz, südlich Karl-Fischer-Weg (Eingang Grabertstr.) 

  

Umfang ca. (m) 280 PLZ 12169 
mittl. Tiefe ca. (m) 1,4   
max. Tiefe ca. (m) 3,1   
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Früher Hagebuttenpfuhl. Ab 1840 Wasserspiegel-Absenkung durch Bau von Bahnlinien, 
Teltowkanal und Villenkolonie. 1919 wurde  nordöstliches Becken zugeschüttet. Zuvor 
Teichverbund mit Wasserläufen und Ausflugsbetrieb. Einspeisung aus 7 Quellen. 

Gewässertyp Pfuhl 
Schutzstatus   
Nutzung des Grundstücks Einzäunung 
Zustand des Gewässers Verbindungsleitung zum Karutschenpfuhl. Baumschatten und sehr steile Ufer verhindern 

Besiedlung mit Ufervegetation. 
Wasserstände geprägt von  Überlauf in Südwest mit Anschluss an R-Kanal  und Teltowkanal. 
Sedimente Faulschlammauflage 2004 i.M. 40 cm. Belastung: MKW, Schwermetalle 
Maßnahmen am Gewässer 1990: Sedimentbehandlung mit FeO. 

Seit 1990 wird Wasser aus Hambuttenpfuhl in den Karutschenpfuhl gepumpt, zur Belüftung 
des Wasser im Sommer. 

Vorliegende Berichte 30.10.2003: Grundlagenstudie (Sedimente, Wasserhaushalt) für Karutschen-, Hambuttenpfuhl  
2004: Sediment, Morphometrie. 
2004: Sedimentanalysen 

Vereinbarungen B-Plan für Karutschenpfuhl und Hambuttenpfuhl (Bez., Datum?) 
Umwälzanlage am 13.09.2007 von SenStadt an Bezirk übergeben (s. Karutschenpfuhl-K26-2) 

 

Bestandsaufnahme vom 06.09.2004 
Zulauf Zulauf: Rohr in Graben vom Karutschenpfuhl 
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung Pumpleitung zwischen Karutschen- und Hambuttenpfuhl. 

Pumpleitung quer durch Hambuttenpfuhl zur Tulpe. 
Einleit-, Auslaufbauwerke 2 Einleitrohre: Grabertstr. -Stegl. Damm: Betonrohr, d=1 m, Braune Tonröhre, 

geschlosssen, d = ca. 30 cm, 1 Ablaufbauwerk 
Sonstige Baulichkeiten Grabertstr. - Jägerzauntor: Tulpe auf Holzsteg, Plattform 
Uferbefestigung natürlich: Gehölze, Efeu, Am Hang: z.T. Gartenabfälle, (Sperr)-Müll, Bauschutt 
Relief am Gewässer steil, bis 45 Grad 
aktueller Wasserstand 10 cm unter Oberkante Steg (Karl-Fischer-Weg) 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Bäume ca. 20 - 30 m hoch. Erle, Weide, Weißdorn, Buche, Ahorn, Robinie, Geißblatt, 
Linde, Winterlinde 

Röhrichtzone *  
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna Libellen, Zooplankton (Hüpferlinge), Fische 
Wasserqualität: Sichttiefe Sichttiefe 30 cm 

Geruch frisch 
Trübung schwach trüb, schwach gelblich, irisierende Kahmhaut 
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Gewässer Karpfenpfuhl  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 58327511 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 601 

Fläche ca. (m2) 85 
Lage Finckensteinallee 149 a-c, (hinteres Hammergrundstück) 

  

Umfang ca. (m) 38 PLZ 12205 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  1831 deutlich größer. Seit 1942 erstmals um 1953 und 1961 trocken gefallen, danach öfter. 
18.4.1966: Wasserspiegel bei 38,12 m üNN. Plan v. 9.6.1975: Wasserspiegel bei 37, 53 m 
üNN, 440 m². 

Gewässertyp Pfuhl, z.T. mit Folienabdichtung seit ca. 1993 (Hausneubau) 
Schutzstatus  § 26a-Biotop NatSchGBln 
Nutzung des Grundstücks Privatgarten 
Zustand des Gewässers Naturnah gestalteter Pfuhl, in den Garten, der alte Bäume und Totholz enthält, integriert.  Auf 

dem Nachbargrundstück (151A) befindet sich auch ein Pfuhl, der Wasser führt. 
Wasserstände geprägt von  Dachentwässerung v. Mehrfamilienhaus, evtl. bei Niedrigwasser Einleitung v. Stadtwasser. 
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte 2004: Sediment, Morphometrie. 

2004: Sedimentanalysen 
2004: Ökolog. Kartierung 

Vereinbarungen 3.6.1976: Festsetzung der Uferlinie auf 38,1 m üNN. 
 

Bestandsaufnahme vom 08.09.2004 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke 1 Einleitbauwerk (gemauert) von Dachentwässerung 

1 Einlaufrohr mit Natursteinen verdeckt aus Tiefpaterre des Hauses 
Sonstige Baulichkeiten Natursteintreppe zum Gewässer 
Uferbefestigung natürlich 
Relief am Gewässer Pfuhl in Senke, drumherum flach 
aktueller Wasserstand 10 cm unter Geländekante 
max. Wasserstandsmarke bis zu 90 cm über Geländekante 
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Gr. alte Weide, ca. 20 m hoch. Heckenrose (gepflanzt), Weißdorn, Brombeere 
Röhrichtzone * Schilf, Schwertlilie, Ampfer, Segge, Froschlöffel, Rohrkolben, Binse, Gilbweiderich 

(insgesamt <5% d. Fläche) 
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna versch. Libellen, Wasserläufer 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch frisch 
Trübung klar, leicht gelblich 
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Gewässer Karpfenteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 583273323 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 602 

Fläche ca. (m2) 5310 
Lage Östlich Schütte-Lanz-Str./Scheelestr., im Lilienthalpark 

  

Umfang ca. (m) 300 PLZ 12209 
mittl. Tiefe ca. (m) 3,7   
max. Tiefe ca. (m) 5,4   
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Ehemalige Tonziegelgrube. Wasserspiegel: 1957 ca. 37,5 m üNN, 1958 ca. 38,58 m üNN. 
Kurzfristig bei 44,16 m üNN durch Schichtenwasser. 1996: im März nach trockenem Winter 
niedrig, im Mai nach Regen steigend. 

Gewässertyp Ziegeltongrube 
Schutzstatus  Gesch. Grünanlage. § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks Befestigter Höhenrundweg, Trampelpfade direkt am Ufer 
Zustand des Gewässers Ohne Einleitungen, nur gering eutrophiert. Ufervegetation könnte stärker ausgeprägt sein. 
Wasserstände geprägt von  Niederschläge auf unmittelbares EZG. Wahrscheinlich zeitweise Schichten-/GW-Kontakt. 
Sedimente Faulschlammauflage 2004 i.M. 40 cm. 
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 22.09.2004 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten  
Uferbefestigung Palisaden (in Zerfall), Vlies, Bauschutt 
Relief am Gewässer steil, bis ca. 30o 
aktueller Wasserstand 40 cm unter Geländekante 
max. Wasserstandsmarke bis zu 110 cm über Geländekante 
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich, z.T. gepflanzt (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * ERLE, BIRKE, TRAUERWEIDE, Holunder 
Röhrichtzone *  
Schwimmblattpflanzen * Teichmummel (<5% d. Fläche) 
Unterwasserpflanzen *  

Fauna Libellen, Goldfische, ca. 15 Stockenten, Süßwasserkrebse 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch faulig, Erdölgeruch 
Trübung trüb 
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Gewässer Karutschenpfuhl  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 58325733 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 594 

Fläche ca. (m2) 2900 
Lage Nördlich Karl-Fischer-Weg/Eingang Sembritzkistr.(Villa 

Limone, ehem. Musikschule) 
  

Umfang ca. (m) 345 PLZ 12169 
mittl. Tiefe ca. (m) 0,9   
max. Tiefe ca. (m) 1,6   
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Früher Karauschenpfuhl. 1871/72: Wasserspiegel bei 42 m üNN, 1955 bei 33,8 m üNN. Seit 
1840 durch Bau der Bahnlinien, Bebauung und Teltowkanal (1900) starke 
Grundwasserabsenkung. 1880 noch typische Pfuhlvegetation. 

Gewässertyp Pfuhl, Folie/Sohle 
Schutzstatus   
Nutzung des Grundstücks 8 private Anlieger. Einzäunung 
Zustand des Gewässers Verbindungsleitung zum Hambuttenpfuhl. Keine Ufervegetation durch Baumschatten. 

Laubeintrag begünstigt starke Sauerstoffzehrung. Zeitweise zu niedriger Wasserstand. 
Wasserstände geprägt von  Straßenentwässerung, Ablauf in Hambuttenpfuhl ab 41 m üNN. 
Sedimente Faulschlammauflage 2004 i.M. 50 cm. Belastung: Schwermetalle 
Maßnahmen am Gewässer 1990: Sedimentbehandlung mit FeO. 

Seit 1990: Umwälzanlage zwischen Karutschen- und Hambuttenpfuhl zur Belüftung im 
Sommer. 

Vorliegende Berichte 30.10.2003: Grundlagenstudie (Sedimente, Wasserhaushalt) für Karutschen-, 
Hambuttenpfuhl. 

2004: Sediment, Morphometrie 
2004: Sedimentanalysen 
2004: Ökolog. Kartierung 

Vereinbarungen B-Plan für Karutschenpfuhl und Hambuttenpfuhl (Bez., Datum?) 
Umwälzanlage am 13.09.2007 von SenStadt an Bezirk übergeben (s. Karutschenpfuhl-K26-2) 

 

Bestandsaufnahme vom 06.09.2004 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung Druckleitung zw. Hambuttenpfuhl und Tulpe am Westufer des Karutschenpfuhls. 

Pumpleitung vom und zum Hambuttenpfuhl. 
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten Tulpe am Westufer, Entenhaus 
Uferbefestigung Pflaster- u. Feldsteine, Efeu, Gehölzwurzeln 
Relief am Gewässer steil 
aktueller Wasserstand 70 cm unter Oberkante Steg (Musikschule), das entspricht der Höhe der Steinreihe zur 

Uferbefestigung 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt  (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Alter Baumbestand (> 20 m hoch) mit Naturverjüngung. SCHWARZERLE, Esche, 
Ulme, Linde, Spitzahorn, Robinie, Birke, Buche, Schneebeere 

Röhrichtzone *  
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna Libellen, Zuckmückenlarven, Milben, Stechmückenlarven 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch leicht modrig 
Trübung 100 % dichte, gelbgrüne Kahmhaut (von Baustelle?); 23.9.04: keine Kahmhaut 
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Gewässer Kelchpfuhl  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 58325511 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 603 

Fläche ca. (m2) 470 
Lage Steglitzer Damm, Kelchstr./Langensteiner Weg 

  

Umfang ca. (m) 88 PLZ 12169 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Um 1850 gab es den wesentlich größeren Kelpfuhl, der später, bis 1920 größtenteils 
zugeschüttet wurde. 

Gewässertyp Pfuhl, heute mit Abdichtung und künstlicher Gestaltung 
Schutzstatus   
Nutzung des Grundstücks Einzäunung, Wohnungsgesellschaft 
Zustand des Gewässers Beschattung und Laubeintrag durch Bäume. Zustand nach Instandsetzung? 
Wasserstände geprägt von   
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer Instandsetzung 2006/07: Entschlammung. Von Quelle (?) gespeister Bachlauf führt zum 

Gewässer. Uferbefestigung: Kies, Findlinge, Pflanzen. 1460 m² Dachflächenentwässerung, 
Hydrosil-Matten-Abdichtung eingebaut. Gewässersohle tiefergelegt. 

Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 08.01.2003 
Zulauf künstl. Bach (2007) 
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung 1 Quelle (?) zum künstl. Bach 
Einleit-, Auslaufbauwerke 2 Einleit-Rohre von Dachentwässerung 
Sonstige Baulichkeiten 2 Aussichtsplattformen 
Uferbefestigung natürlich 
Relief am Gewässer  
aktueller Wasserstand normal 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Tannen, Sträucher, Eichen 
Röhrichtzone *  
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna  
Wasserqualität: Sichttiefe gefroren 

Geruch  
Trübung  
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Gewässer Kleiner Stadtparkteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 58325795 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 596 

Fläche ca. (m2) 600 
Lage Steglitz-Stadtpark 

  

Umfang ca. (m) 95 PLZ 12167 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner Sammelordner: Gewässer Stadtpark Steglitz 
 

Historie  1906-14 als Landschaftspark von Zahn u. Korte auf teils sumpfigem Gelände angelegt. 
Gewässertyp Künstlicher Parkteich, mit Abdichtung aus Pappe und Lehm. 
Schutzstatus  Gesch. Grünanlage: Stadtpark Steglitz 
Nutzung des Grundstücks Uferweg 
Zustand des Gewässers Eutrophiert. 
Wasserstände geprägt von  GW-Einleitung 
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 12.12.2002 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke 2 Rohre (Nord-Ufer): Wegentwässerung? GW-Einleitung? 

1 Ablauf zum Gr. Stadtparkteich 
Sonstige Baulichkeiten Natursteinmauer bei den Sitzbänken 
Uferbefestigung ca. 0,5 m hohe senkrechtstehende Granitplatten 
Relief am Gewässer  
aktueller Wasserstand leicht erhöht 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt angepflanzt (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Rasen 2-3 m, Sträucher, Weiden, Birken, Hainbuchen, Schneeball 
Röhrichtzone *  
Schwimmblattpflanzen * Wasserlinse (100% d. Fläche im Okt. 2003) 
Unterwasserpflanzen *  

Fauna  
Wasserqualität: Sichttiefe gefroren 

Geruch  
Trübung  
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Gewässer Krumme Lanke  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 5831922121 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 481 

Fläche ca. (m2) 14215
0 

Lage Nördlich Fischerhüttenstr.; südlich Onkel-Tom-
Str./Quermatenweg 
  

Umfang ca. (m) 2600 PLZ 14163 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Seit 1888 Trinkwasserförderung an der Unterhavel, führte Anfang 20. Jh. zur Austrocknung 
von Schlachtensee, Krumme Lanke und Nikolassee. Seit 1910 wurde der Nikolassee mit 
Grundwasser aufgefüllt. Ab 1912 Überleitung aus Gr. Wannsee in  Schlachtensee. 

Gewässertyp See 
Schutzstatus  Eingetragenes Badegewässer. FFH-Gebiet. Vogelschutzgebiet VSchRL. Nordufer: WSG. 

Westufer: LSG Grunewald. Ostufer: Gesch. Grünanlage. § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks Fischereipachtvertrag mit Av Wels e.V. zur Kleinfischerei insbes. mit der Handangel vom 

1.1.2001 bis 31.12.2018. 
Zustand des Gewässers Rückgang der Eutrophierung, im Sommer jedoch Blaualgenblüten, seit ca. 1990 wieder 

Unterwasservegetation. 
Wasserstände geprägt von  Regulierung der Wasserstände Untere Grunewaldseenkette. 
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer 1953 - 1994: WW Riemeisterfenn.1991 u. 1994: Röhrichtversuchspflanzungen 
Vorliegende Berichte Entwicklung der Röhrichtversuchspflanzungen am Schlachtensee und der Krummen Lanke 

(Informationen aus der Berliner Landschaft Nov. 1994) 
Vereinbarungen Landschaftsplan IX-L-1/1A Grunewaldseenkette v. 16.3.1991 
 

Bestandsaufnahme vom - 
Zulauf Vom Schlachtensee über Wolfsschluchtkanal  (Fließrichtung durch Pumpwerk 

gesteuert) 
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten Pegel am Wolfsschluchtkanal 
Uferbefestigung z.T. natürlich, z.T. Bestmann-Matten/Holzpfähle, Kiesaufschüttungen an Badestellen 
Relief am Gewässer  
aktueller Wasserstand  
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt  (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze *  
Röhrichtzone *  
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna  
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch  
Trübung  
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Gewässer Krummes Fenn  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 5831922211 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 511 

Fläche ca. (m2) 4100 
Lage Lindenthaler A./Lloyd-G.-Welles-Str. 

  

Umfang ca. (m) 495 PLZ 14163 
mittl. Tiefe ca. (m) 0,3   
max. Tiefe ca. (m) 1,1   
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Eiszeitlicher Restsee. 
Gewässertyp natürlich 
Schutzstatus  LSG Krummes Fenn. Gesch. Grünanlage. § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks Viele Trampelpfade. Wildschweinsuhlen. Hundeauslauf. 
Zustand des Gewässers Starke Verlandungstendenz durch Stofffrachten der Straßenentwässerung. Mitteler Bereich: 

dichter Weiden-Auswuchs. Vegetation vielfältig, z.T. für Berlin seltene Arten. Extreme 
Wasserstandsschwankungen nach Regen. Viele Totholzstämme im Schlamm. 

Wasserstände geprägt von  Straßenentwässerung. Wahrscheinlich zeitweise Schichten-/GW-Kontakt. 
Sedimente Faulschlammauflage 2004 i.M. 35 cm. 
Maßnahmen am Gewässer 1989 Teilentschlammung im Nordteil bis zu 40 cm. 
Vorliegende Berichte 2004: Sediment, Morphometrie 

2004: Sedimentanlysen 
Vereinbarungen Landschaftsplan X-L-1a Krummes Fenn 
 

Bestandsaufnahme vom 20.09.2004 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke 1 Einleitbauwerk (Durchmesser ca. 1,4 m) mit Plattform. 1 Auslaufbauwerk: Ost-Ufer, 

südl. der Mitte, Betonrohr, d= 55 cm. 
Sonstige Baulichkeiten Ostufer: 4 Revisionsschächte. SO-Ufer: provisorischer Lattenpegel (Gewässersohle = 

1,3 m). 
Uferbefestigung natürlich, außer Einlaufbauwerk 
Relief am Gewässer NW-Ufer: 20o, NO-Ufer: 5o 
aktueller Wasserstand 30 cm unter Geländekante bzw. 157 cm unter OK Mauer Nord-Einlaufbauwerk 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * WEIDEN, Stieleiche, Eberesche, Schneebeere, Weißdorn, Traubenkirsche, Spitzahorn, 
Winterlinde, Goldrute, Schachtelhalm, Brennnessel, Zweizahn, Wolfstrapp, Rainfarn, 
Beifuß, Ulme, Wildrose, Pappel, Holunder, Hartriegel, Knöterich, Brombeere, 
Eschenahorn, R 

Röhrichtzone * Breitbl. Rohrkolben, Ampfer, Scirpus lacustris, 
Schwimmblattpflanzen * Seerose, kl. Wasserlinse 
Unterwasserpflanzen *  

Fauna versch. Libellen 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch nach Abwasser 
Trübung leichte Kahmschicht, trüb 
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Gewässer Lankegrabenteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 583257223 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 573 

Fläche ca. (m2) 780 
Lage Alt-Lankwitz 58 /Wedellstr./In den neuen Gärten 

  

Umfang ca. (m) 110 PLZ 12247 
mittl. Tiefe ca. (m) 1,15   
max. Tiefe ca. (m) 2,0   
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie   
Gewässertyp  
Schutzstatus   
Nutzung des Grundstücks Kleiner Grünzug 
Zustand des Gewässers schlammig-trüb 
Wasserstände geprägt von  Zulauf vom Lankegraben 
Sedimente Faulschlammauflage 2004 i.M. 25 cm. Belastung: Schwermetalle 
Maßnahmen am Gewässer 1988: Entschlammung ca. 120 m³, Böschung befestigt. 
Vorliegende Berichte 2004: Sediment, Morphometrie 

2004: Sedimentanlysen 
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 07.10.2004 
Zulauf vom Lankegraben 
Ablauf Ablauf zum Lankegraben (Graben endet durch Versickerung?) 
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung Wegentwässerung in den Teich 
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten Natursteinmauer mit Geländer 
Uferbefestigung Flechtmatten 
Relief am Gewässer  
aktueller Wasserstand 45 cm unter OK Faschine 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt angepflanzt (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Weiden, Erlen, Rosen, Sommerflieder, Hartriegel, Liguster 
Röhrichtzone *  
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna  
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch  
Trübung  
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Gewässer Lauenburgteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 58325793 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 593 

Fläche ca. (m2) 950 
Lage Bismarckstr./Lauenburger Platz 

  

Umfang ca. (m) 140 PLZ 12157 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Ca. 1910 errichtet, Teichsohle damals aus Lehm 
Gewässertyp Künstlicher Parkteich mit Abdichtung 
Schutzstatus  Gartendenkmal. § 26a NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks Uferweg 
Zustand des Gewässers Zustand nach Instandsetzung? 
Wasserstände geprägt von  Grundwasser über Tiefbrunnen, Überschusswasserkappung über Notablauf zum R-Kanal 
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer 1974: Entschlammung, 260 m³; Asphalt-Abdichtung, Böschung mit Großpflaster.  2005/06: 

Form u. Uferbereich nach historischem Vorbild: Entschlammung, Erneuerung der 
Abdichtung,  Uferbefestigung mit Faschinen. Tiefbrunnen direkt neben Teich. 

Vorliegende Berichte 2003: Instandsetzung Lauenburger Pl.(Historisch, Gartengestaltung)  
2004: Sediment, Morphometrie 
2004: Sedimentanalysen 

Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 18.10.02. 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke Einleitbauwerk(N-Ufer): GW-Pumpenanlage mit Rohr zum Teich, ca. 20 cm unter OK 

Wasserspiegel. Auslaufbauwerk(S-Ufer): Rohr in Höhe Gewässersohle mit 
Sperrschieber zum R-Kanal, Überlaufrohr in Höhe OK zukünftiger Wasserspiegel auch 
auch R-Kanal. 

Sonstige Baulichkeiten Nördl. Bereich: Schaltkasten für GW-Pumpe mit Zeitschaltuhr an der Böschung zur 
Bismarkstr. Aussichtsplattform. 

Uferbefestigung Ostufer: Ziegel, sonst Kantensteine 
Relief am Gewässer  
aktueller Wasserstand normal 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt angepflanzt; am Ufer bisher nur Rasen (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Eichen,Buchen, Kirschen 
Röhrichtzone *  
Schwimmblattpflanzen * Teichrosen (25% d. Fläche) 
Unterwasserpflanzen *  

Fauna Goldfische, Karauschen, Stockenten 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch neutral 
Trübung leicht getrübt 
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Gewässer Limonenteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 5832613 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 591 

Fläche ca. (m2) 2500 
Lage Dahlem, Altensteinstr./Limonenstr. 

  

Umfang ca. (m) 200 PLZ 14195 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie   
Gewässertyp Regenrückhaltebecken 
Schutzstatus  § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks Zaun, Teich liegt in Senke. 
Zustand des Gewässers Diverse technische Anlagen der BWB, Bewirtschaftungsplan; 2006: schon länger kaum 

Wasser im Becken, Fuchsbauten in Gewässersohle. 
Wasserstände geprägt von  Straßenentwässerung, jedoch nur Regen > 13 l/s, daher wenig Wasser im Becken. 
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer 1978: Entschlammung 1600 m³. 

1982: Entschlammung 800 m³. 
1992: mobile Sauerstoffanreicherung, Sedimentbehandlung mit Kalziumnitrat. 
1994: Umwälzanlage 

Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen B-Plan vom Feb. 1991 wurde 1997 aufgehoben, da Ziele vom B-Plan erreicht waren. 
 

Bestandsaufnahme vom 02.12.2002 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke Begehbares Betoneinlaufrohr. Langes schmales Einleitrohr vom Einleitbauwerk quer 

durch das Gebiet. 
Sonstige Baulichkeiten diverse Zulaufbauwerke, Umwälzanlage, Treppe 
Uferbefestigung natürlich 
Relief am Gewässer  
aktueller Wasserstand sehr niedrig 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Weiden, Pappeln, Robinie, Ahorn, Waldrebe, Strauchgruppen 
Röhrichtzone *  
Schwimmblattpflanzen * Rohrkolben (70% d. Fläche) 
Unterwasserpflanzen *  

Fauna  
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch faulig 
Trübung trüb 
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Gewässer Löwensee  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 5831927 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 512 

Fläche ca. (m2) 700 
Lage Wannsee, Straße zum Löwen/Lindenstr.(neben Eingang 

Don-Bosco-Heim) 
  

Umfang ca. (m) 200 PLZ 14109 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Etwa 1850 aus Mergelgrube entstanden. 
Gewässertyp Senke durch Mergelabbau 
Schutzstatus  § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks Privatgrundstück, unbebaut. Einzäunung seit ca. 2003. 
Zustand des Gewässers Der Löwensee  liegt in einer ca. 30 m tiefen Senke und zeigt bei geringem Wasserstand zwei 

Becken. Beide Becken sind mit Totholz gefüllt u. schlammig. 
Wasserstände geprägt von  Niederschläge aus unmittelbarem EZG der Senke. Wahrscheinlich zeitweise Schichten-/GW-

Kontakt. 
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen Landschaftsplan Löwensee 
 

Bestandsaufnahme vom 08.09.2004 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten  
Uferbefestigung natürlich 
Relief am Gewässer sehr steil (bis ca. 45o) 
aktueller Wasserstand Nordbecken: 20 cm unter Geländekante bei ca. 30 cm Wasssertiefe; Südbecken: 20 

cm unter Geländekante, feuchtes Sediment, kein Wasser 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Bäume ca. 30 m hoch. Ulme, Sommerlinde, Ahorn, Buche, Efeu, Esche, Holunder 
Röhrichtzone *  
Schwimmblattpflanzen * Kleine Wasserlinse (100% d. Fläche) 
Unterwasserpflanzen *  

Fauna Zuckmücken 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch faulig 
Trübung schlammig 
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Gewässer Märchenteich/Felsenteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 583192723 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 514 

Fläche ca. (m2) 480 
Lage Wannsee, Park Klein-Glienicke, nördl. Königstr. 

  

Umfang ca. (m) 115 PLZ 14109 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Das Felsenteichsystem incl. Wasserfall wurde von Persius 1838 erbaut und steht heute unter 
Denkmalschutz. Der Felsenteich wurde 2001/04 nach der historischen Vorlage (Meyer 
1845) restauriert. 

Gewässertyp Künstlicher Teich mit Abdichtung u. Zuleitung. "Gartenkunst" 
Schutzstatus  LSG Düppeler Forst, Schlosspark Glienicke: Gartendenkmal, Weltkulturerbe. 
Nutzung des Grundstücks  
Zustand des Gewässers Zustand nach Instandsetzung? 
Wasserstände geprägt von  künstlich, nach welchen Vorgaben? 
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer Teich-Instandsetzung 2001/04: Ausbau alter Bitumen-Abdichtung, neue Abdichtung mit 

Tonziegeln u. Mineralschicht. Erneuerung der Wassertechnik. Ablauf-Instandsetzung soll 
folgen. 

Vorliegende Berichte ca. 2000: Restaurierung Wasserfall im Schlosspark Klein-Glienicke 
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 08.09.2004 
Zulauf östl. Ufer: künstlicher Zulauf über Rohrleitung, südl. Ufer: künstlich gespeister felsiger 

Wasserlauf. 
Ablauf westl. Ufer: Wehr mit künstlichem Wasserfall Richtung Havel. 
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke 2 Rohre im Südarm 
Sonstige Baulichkeiten Überfall (40 cm hoch) am NW-Arm 
Uferbefestigung Kies, Feldsteine in Beton 
Relief am Gewässer mittel 
aktueller Wasserstand 10 cm unter Geländekante 
max. Wasserstandsmarke 10 cm über Geländekante 
Flora: natürlich/angepflanzt angepflanzt (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Bäume ca. 20-30 m hoch. Buche, Esche, Eiche, Brennnessel, Gräser 
Röhrichtzone *  
Schwimmblattpflanzen * Kleine Wasserlinse (9% d. Fläche), fädige Algenwatten (1% d. Fläche) 
Unterwasserpflanzen *  

Fauna versch. Libellen, Wasserläufer, Frösche 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch geruchslos 
Trübung klar, farblos 
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Gewässer Meiereiteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 5831935 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 518 

Fläche ca. (m2) 400 
Lage Pfaueninsel, NW von Meierei 

  

Umfang ca. (m) 80 PLZ 14109 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner Sammelordner Gewässer Pfaueninsel 
 

Historie  Zwischen 1794 und 1834 wurde die Pfaueninsel u.a. von Lenne als Landschaftspark gestaltet. 
Gewässertyp Künstlicher Teich in natürlichem Feuchtgebiet. 
Schutzstatus  NSG Pfaueninsel. FFH-Gebiet. Vogelschutzgebiet VSchRL. § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks Elektrozaun zwischen Teich und Pferdekoppel 
Zustand des Gewässers Gewässer ist weitgehend verlandet. Die gesamte Gewässermulde ist ca. 50 cm tiefer als die 

Umgebung. Im mittleren Bereich wachsen Weidenbüsche, d.h. Verlandung hält schon einige 
Jahre an. 

Wasserstände geprägt von   
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 08.09.2004 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten  
Uferbefestigung natürlich 
Relief am Gewässer flach 
aktueller Wasserstand verlandet, nur in der Mitte ist das Sediment sehr feucht 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Ulme (klein, gepflanzt), Hopfen, Wildrose, Brombeere 
Röhrichtzone * SCHILF, Rohrkolben, Farn, Binse, Distel, Blutweiderich, Weide (insgesamt 100% d. 

Fläche) 
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna  
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch  
Trübung  
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Gewässer Messelteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 5831922121217211 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 502 

Fläche ca. (m2) 750 
Lage Dahlem,nördl. Im Dol, östl. Pacelliallee 

  

Umfang ca. (m) 100 PLZ 14195 
mittl. Tiefe ca. (m) 0,6   
max. Tiefe ca. (m) 1,0   
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Im 19. Jh. Pechliner Pfuhl genannt. 
Gewässertyp Pfuhl zum Parkteich und Regenbecken umgestaltet. 
Schutzstatus  Gesch. Grünanlage: Messelpark. § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks  
Zustand des Gewässers Zeitweise sehr wenig Wasser; sehr schlammig und eutrophiert. 
Wasserstände geprägt von   
Sedimente Faulschlammauflage 2004 i.M. 40 cm. Belastung: MKW, Schwermetalle 
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte 2004: Sediment, Morphometrie 

2004: Sedimentanlysen 
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 19.08.2004 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke 1 BWB-Einleitbauwerk, 1 Einleitrohr, d= 16 cm am NW-Ufer mit Pflastersteineinfassung 
Sonstige Baulichkeiten Steineinfassung am Südufer. 
Uferbefestigung natürlich 
Relief am Gewässer mittel 
aktueller Wasserstand 60 cm unter Geländekante 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * ERLE, -Aufwuchs, Weide, Esche 
Röhrichtzone * Binse, Schwertlilie, Wolfstrapp, Knöterich, Brennnessel, Kalmus, Seggen, 

Sauerampfer, kl. Weidenröschen 
Schwimmblattpflanzen * Kl. Wasserlinse (75% d. Fläche) 
Unterwasserpflanzen *  

Fauna ca. 15 Stockenten, Libellen 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch geruchslos 
Trübung gering 
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Gewässer Nikolassee  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 58319241 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 486 

Fläche ca. (m2) 37165 
Lage Nikolassee, Nymphenufer/Alemannenstr., NO Zehlendorfer 

Kleeblatt - AVUS 
  

Umfang ca. (m)  PLZ 14109 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Seit 1888 Trinkwasserförderung an der Unterhavel, führte Anfang 20. Jh. zur Austrocknung 
von Schlachtensee, Krumme Lanke und Nikolassee. Seit 1910 wurde der Nikolassee mit 
Grundwasser aufgefüllt. Ab 1912 Überleitung aus Gr. Wannsee in Schlachtensee. 

Gewässertyp See 
Schutzstatus  WSG Beelitzhof. LSG Rehwiese und Nilolassee. § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks  
Zustand des Gewässers Zustand? 
Wasserstände geprägt von  Straßenentwässerung, Zuleitung über WW Beelitzhof (Wehr Gummiwiese) 
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer Pflanzung 1980: Teichrosen, Seerosen, Rohrkolben, Iris, Scirpus u.a. 
Vorliegende Berichte 28.06.2006: Protokoll einer Elektrobefischung 
Vereinbarungen Landschaftsplan Rehwiese 
 

Bestandsaufnahme vom - 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke 1 BWB-Einleitbauwerk (Süd-Ufer), 1 Einleitbauwerk, d=20 cm Betoneinfassung (NW-

Ufer), weiteres Einleitbauwerk von Avus (West-Ufer)? 
Sonstige Baulichkeiten versch. GW-Rohre, Wasserwirtschaftliche Anlagen, 1 Lattenpegel (SO-Ufer an 

Spundwand) 
Uferbefestigung  
Relief am Gewässer  
aktueller Wasserstand  
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt  (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Bruchwald 
Röhrichtzone *  
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna Rotfeder, Karausche, Hecht, Rotauge, insgesamt ca. 12 Arten (28.6.2006) 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch  
Trübung  
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Gewässer Parkteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 5832587 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 600 

Fläche ca. (m2) 4750 
Lage Lankwitz, Gemeindpark, Malteserstr./Paul-Schneider-Str. 

  

Umfang ca. (m) 330 PLZ 12247 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  1910/12 als Beyendorffpark von Karl Rimann mit Teich angelegt. 
Gewässertyp Künstlicher Parkteich mit Papp-Abdichtung 
Schutzstatus  § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks  
Zustand des Gewässers Abdichtung z.T. defekt, Wasser stark algentrüb, intensive Vogelfütterung, Laubeintrag, 

Zuschusswasser gegen Trockenfallen. 
Wasserstände geprägt von  Einleitung Grundwasser 
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer 1948/49: Entschlammung, 3-schichtige Pappdichtung. 1980/81: Entschlammung, 

Uferbefestigung mit Bongossipfählen, -flechtmatten.1993: Renaturierung des östl. Ufers 
(schräge Böschung, Bepflanzung) 

Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 21.01.2002 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten Bastion A (Nord), Bastion B (Süd), eine Insel 
Uferbefestigung Faschinen 
Relief am Gewässer  
aktueller Wasserstand normal 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt angepflanzt (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Weiden, Fichten, Birken, Ahorn,Straugruppen 
Röhrichtzone * Röhricht (5% d. Fläche) 
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna  
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch  
Trübung  
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Gewässer Promenadenteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 5832731 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 612 

Fläche ca. (m2) 450 
Lage Lichterfelde, Klingsorstr. Charite Benjamin Franklin, 

Gartenbereich am Teltowkanal 
  

Umfang ca. (m)  PLZ 12207 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Baujahr ca. 1980/90er Jahre. 
Gewässertyp Künstlicher Gartenteich mit Folien-Abdichtung, stark bepflanzt 
Schutzstatus  § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks Klinikgelände, in parkähnlicher Anlage 
Zustand des Gewässers Guter Gesamteindruck, üppige Ufervegetation, keine Algentrübung 
Wasserstände geprägt von  Einleitung von Gartenwasser 
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 06.09.2004 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung Gartenschlauch zur Einleitung 
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten  
Uferbefestigung Folienabdichtung, Abdeckung mit Mineralgemisch u. Feldsteine) 
Relief am Gewässer flach, 30 % steil 
aktueller Wasserstand 10 cm unter Geländekante, Wassserstand wird reguliert 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich, obwohl Folienteich-Biotop (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Bäume ca. 10 m hoch, Eiche, Eberesche, Weide, Erle, Eschenblättrige Flügelnuß, 
Traubenkirsche 

Röhrichtzone * ROHRKOLBEN, SEGGE, Blutweiderich, Binse 
Schwimmblattpflanzen * Seerose, Krebsschere (10% d. Fläche) 
Unterwasserpflanzen * Raues Hornkraut, Schwimmendes Sternlebermoos 

Fauna versch. Libellen, viele Frösche, 1 Teichhuhn 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch geruchlos 
Trübung klar, farblos 
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Gewässer Pücklerteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 583192212121721 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 500 

Fläche ca. (m2) 3400 
Lage Pücklerstr./Clayallee, im Forst Jagen 10 

  

Umfang ca. (m) 230 PLZ 14195 
mittl. Tiefe ca. (m) 0,8   
max. Tiefe ca. (m) 2,1   
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Ende 19. Jh. zur Aufnahme von Straßenentwässerung am Rand des Grunewalds als 
Versickerungsbecken angelegt. 

Gewässertyp Versickerungsbecken 
Schutzstatus  LSG Grunewald. § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks  
Zustand des Gewässers Vorflut-Teich am Käuzchensteig, insgesamt 3 Becken, Sanierungskonzept liegt vor. Sehr 

schlammig, zeitweise übelriechend. 
Wasserstände geprägt von  Straßenentwässerung 
Sedimente Faulschlammauflage 2004 i.M. 90 cm. Belastung: MKW, Schwermetalle 
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte Nov. 1996: Konzept zur Sanierung des Pücklerteichs 

2004: Sediment, Morphometrie 
2004: Sedimentanalysen 

Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 19.08.2004 
Zulauf  
Ablauf Überlauf zum Teich am Käuzchensteig 
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke 1 Einleitbauwerk (NW: Kaskade, Gerinne), 1 Einleitbauwerk (NO: Ei-Profil), 1 

Einleitbauwerk SO), 1 Überlaufbauwerk (gemauerter Rundschacht am Südufer mit ca. 
1 m Durchmesser). 

Sonstige Baulichkeiten  
Uferbefestigung Holzfaschinen, z.T. zerfallend 
Relief am Gewässer flach 
aktueller Wasserstand 50 cm unter Geländekante, entspricht 103 cm unter Oberkante Einlaufbauwerk im 

Nordosten 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Weiden, Weiden-Aufwuchs, Linde, Robinie, Lärche, Kiefer, Birke, Eiche, Ulme, 
Faulbaum 

Röhrichtzone * Knöterich, kl. Binse, Binse, Klette, Beifuß, Zweizahn 
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna ca. 10 Stockenten 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch deutlich faulig 
Trübung trüb 
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Gewässer Reiterpfuhl  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 58327332513 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 584 

Fläche ca. (m2) 290 
Lage Lichterfelde-Süd: Südlich Reamurstr.17/19, nördlich Parks 

Range 
  

Umfang ca. (m) 97 PLZ 12207 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  wahrscheinlich natürliche feuchte Senke 
Gewässertyp temporäres Gewässer 
Schutzstatus  § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks Privates Reitgelände, eingezäunt. 
Zustand des Gewässers Der Pfuhl ist seit Mitte der 90er Jahre trockengefallen und entsprechend mit Gehölzen 

bewachsen. In der Umgebung sollen Wechselkröte, Reptilien und für Berlin seltene Vögel zu 
finden sein, d.h. Gebiet ist für den Naturschutz wichtig. 

Wasserstände geprägt von  Niederschläge aus unmittelbarem EZG der Senke. Wahrscheinlich zeitweise Schichten-/GW-
Kontakt. 

Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen Landschaftsplan Lichterfelde Süd 
 

Bestandsaufnahme vom 09.09.2004 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten  
Uferbefestigung  
Relief am Gewässer  
aktueller Wasserstand trocken 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Gehölze wie Pappel, Birke, Weide, Holunder 
Röhrichtzone *  
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna  
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch  
Trübung  
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Gewässer Restaurantteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 58325791 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 599 

Fläche ca. (m2) 1680 
Lage Steglitz-Stadtpark 

  

Umfang ca. (m) 180 PLZ 12167 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner Sammelordner: Gewässer Stadtpark Steglitz 
 

Historie  1906-14 als Landschaftspark von Zahn u. Korte auf teils sumpfigem Gelände angelegt. 
Gewässertyp Künstlicher Parkteich, mit Pappe u. Lehm als Abdichtung angelegt. 
Schutzstatus  Gesch. Grünanlage: Stadtpark Steglitz. 
Nutzung des Grundstücks Uferweg 
Zustand des Gewässers Dichte Ufervegetation führt zu Laubeintrag. Zustand im Sommer? 
Wasserstände geprägt von  Einleitung von Grundwasser. 
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer 1979: Gewässerausbau mit Folienabdichtung und Uferbefestigung 
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 12.12.2002 
Zulauf  
Ablauf Ablauf über Mönch, wohin? 
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten Treppe, Sockel, Aussichtsplattform 
Uferbefestigung Berme, Granitborde, Rasengittersteine 
Relief am Gewässer  
aktueller Wasserstand normal 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt angepflanzt (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Rasen,Weiden, Birken, Schneeball, Buchen 
Röhrichtzone *  
Schwimmblattpflanzen * Wasserlinsen 
Unterwasserpflanzen *  

Fauna  
Wasserqualität: Sichttiefe gefroren 

Geruch  
Trübung  
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Gewässer Rückertteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 5832611 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 590 

Fläche ca. (m2) 1060 
Lage Dahlem: Engler Allee/Rückertstr., Gustav-Mahler-Platz 

  

Umfang ca. (m) 117 PLZ 14195 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Messtischblätter ab 1831 zeigen an der Stelle des heutigen Teiches einen Karpfen Pfuhl. 
Gewässertyp Künstlicher Parkteich in natürlicher Senke. Versickerungsbecken. 
Schutzstatus  Gesch. Grünanlage: Gustav-Mahler-Park. Gartendenkmal. § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks Jogger, Schulsport 
Zustand des Gewässers Seit Jahren (mindestens seit 2001) sehr geringer Wasserstand. Im Sommer extreme 

Planktonblüten. Neuer Zustand nach GW-Einleitung? 
Wasserstände geprägt von  Einleitung von GW bei Niedrigwasser im Sommer. 
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer BWB hat Einleitung von Straßenentwässerug eingestellt (seit wann?). 2005: Brunnen ca. 50 m 

vom Teich mit Wasserleitung zum Teich zur Auffüllung bei Niedrigwasser. 
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 08.08.2004 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke 1 Einleitbauwerk der BWB (NW-Ufer), 1 Einleitanlage GW (NW-Ufer) 
Sonstige Baulichkeiten Einleitbauwerk mit Kokosmatten zur Vorreinigung. 
Uferbefestigung natürlich, am Einlauf Kokosmatten u. Holzpalisaden 
Relief am Gewässer mittel, Teich liegt in Senke 
aktueller Wasserstand 40 - 50 cm unter Geländekante 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt angepflanzt (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * TRAUERWEIDE, Sumpfzypresse, Mammutbaum, Spitzahorn, Eschenahorn, Hartriegel 
Röhrichtzone * Segge, kl. Binse, Wolfstrapp 
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna ca. 25 Stockenten 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch modrig 
Trübung stark planktontrüb 
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Gewässer Sandgrubenteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 5831922111 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 515 

Fläche ca. (m2) 465 
Lage Fischerhüttenstr./Bergmannstr., im Gemeindewäldchen 

  

Umfang ca. (m) 80 PLZ 14163 
mittl. Tiefe ca. (m) 0,3   
max. Tiefe ca. (m) 0,6   
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  1912 in Plan v. Wilski als Sandgrube eingezeichnet. 
Gewässertyp Senke durch Sandabbau 
Schutzstatus  LSG Gemeindewäldchen Zehlendorf. Gesch. Grünanlage: Gemeindewäldchen. § 26a-Biotop 

NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks  
Zustand des Gewässers Der Sandgrubenteich fällt in regenarmen Sommermonaten trocken und ist vollständig und 

dicht mit Röhricht bewachsen. Viel Schlamm. 
Wasserstände geprägt von  Straßenentwässerung 
Sedimente Faulschlammauflage 2004 i.M. 50 cm. Belastung: MKW, Schwermetalle 
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte 2004: Sediment, Morphometrie 

2004: Sedimentanlysen 
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 18.08.2004 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten  
Uferbefestigung natürlich 
Relief am Gewässer steil 
aktueller Wasserstand verlandet, sehr trockenes Sediment 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Spitzahorn, Robinie, Weide, Efeu, Brombeere, Haselnuss, Linde, Stieleiche, Eibe, 
Holunder, Schneebeere 

Röhrichtzone * Schilf (bis ca. 2,5 m hoch), Brennnessel, Wasserschwaden, Schneebeere (100% d. 
Fläche, davon 90% Schilf) 

Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna  
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch entfällt, da trockengefallen 
Trübung entfällt, da trockengefallen 
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Gewässer Schilfteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 583192212125 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 503 

Fläche ca. (m2) 540 
Lage Dahlem, Auf dem Grat/ westl.Gelfertstr., Thielpark 

  

Umfang ca. (m) 110 PLZ 14195 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Der Grünzug liegt in natürlicher Rinne mit natürlichen Senken und ehemals wassergefüllten 
Pfuhlen. 

Gewässertyp Künstlicher Parkteich 
Schutzstatus  Gesch. Grünanlage: Thielpark. § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks  
Zustand des Gewässers Naturnahes Parkgewässer, eingebettet in ein vielgestaltiges Geländerelief. Intensives 

Röhrichtwachstum u. starke Schlammauflage, stark wechselne Wasserstände. Starke 
Verlandungstendenz. 

Wasserstände geprägt von   
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 09.09.2004 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten 2 Revisionsschächte (W) 
Uferbefestigung natürlich 
Relief am Gewässer steil 
aktueller Wasserstand 40 cm unter Geländekante, nur feuchtes Sediment, kein Wasser 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Esche, Spitzahorn, Schneeball, Winde, Schachtelhalm, Erle, Wildrose, Pfaffenhütchen, 
Schneebeere 

Röhrichtzone * ROHRKOLBEN, Weide, Schwertlilie, Segge, Wasserschwaden (insgesamt 100% d. 
Fläche) 

Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna versch. Libellen 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch entfällt, da feuchter Schlamm 
Trübung entfällt, da feuchter Schlamm 
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Gewässer Schlachtensee  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 58319221 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 483 

Fläche ca. (m2) 41404
0 

Lage Marinesteig, Terrassenstr., nördlich S-Bhf.-Schlachtensee, 
östlich der AVUS, südlich Fischerhüttenstr. 
  

Umfang ca. (m) 5455 PLZ 14129 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner 6 Ordner 
 

Historie  Seit 1888 Trinkwasserförderung an der Unterhavel, führte Anfang 20. Jh. zur Austrocknung 
von Schlachtensee, Krumme Lanke und Nikolassee. Seit 1910 wurde der Nikolassee mit 
Grundwasser aufgefüllt. Ab 1912 Überleitung aus Gr. Wannsee in  Schlachtensee. 

Gewässertyp See 
Schutzstatus  Eingetragenes Badegewässer. FFH-Gebiet mit Vogelschutzgebiet. WSG: Teile des Südufers. 

LSG Grunewald: Ostufer. Gesch. Grünanlage: Westufer. § 26a-Biotp NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks Westufer: Hundeauslaufgebiet. Gesamtes Ufer: Uferwanderweg, Bade- u. Liegenutzung, AV 

Wels e.V. (Fischereipachtvertrag zur Kleinfischerei 1.1.02 - 3.12.18), Ruderbootverleih, 
Biergarten, Gastronomie. 

Zustand des Gewässers Rückgang der Eutrophierung seit 1980er Jahre, im Sommer zeitweise Blaualgen; seit ca. 
1990 wieder Unterwasservegetation. 

Wasserstände geprägt von  Regulierung der Wasserstände Untere Grunewaldseenkette. Pumpsteuerung über WW 
Beelitzhof mit PEA-Einleitung 

Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer Seit 1981 wird aus der Havel zugeführtes Wasser zuvor in der PEA-Beelitzhof gereinigt. Zur 

Reduzierung des P-Gehaltes im See wurde von 1984 bis 1994 Wasser aus dem 
Hypolimnion abgepumpt. 1991 u. 1994: Röhrichtversuchspflanzungen. 

Vorliegende Berichte Erläuterungsbericht v. 22.7.1981: Wasserentnahme aus Gr. Wannsee, PEA-Beelitzhof, 
Einleitung in Schlachtensee. 

Entwicklung d. Röhrichtpflanzungen an Schlachtensee und Krumme Lanke (Inf. a. d. Berliner 
Landschaft Nov. 1994) (6795/10-S-278). 

Vereinbarungen Landschaftsplan IX-L-1/1A Grunewaldseenkette v. 16.3.1991 
 

Bestandsaufnahme vom - 
Zulauf Wolfschluchtkanal zur Krummen Lanke (Fließrichtung durch Pumpwerk gesteuert) 
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung Leitung vom Pumpwerk der PEA. Pumpleitung zum Waldsee. 
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten  
Uferbefestigung Erosionsufer durch Ausspülung bei Regen und Grabungen durch Hunde, z.T. natürlich, 

z.T. Faschinen (verrottet), Mauern; 
Relief am Gewässer  
aktueller Wasserstand  
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt  (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * u.a. Erlen 
Röhrichtzone * Röhrichtanpflanzungen, landseitig eingezäunt 
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna  
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch  
Trübung  
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Gewässer Schwarzer Grundteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 58319221212723 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 505 

Fläche ca. (m2) 435 
Lage Dahlem: westl. Im Schwarzen Grund, nördl. U-Bh. 

Thielplatz, im Thielpark 
  

Umfang ca. (m) 120 PLZ 14195 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Der Grünzug liegt in natürlicher Rinne mit natürlichen Senken und ehemals wassergefüllten 
Pfuhlen. 

Gewässertyp Künstlicher Parkteich mit Teerpappe-Abdichtung 
Schutzstatus  § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks Gesch. Grünanlage: Thielpark. 
Zustand des Gewässers Zustand? 
Wasserstände geprägt von  Straßenentwässerung über Graben 
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 02.12.2002 
Zulauf Regenwassergraben 
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung Wegentwässerung (Graben zum Teich) 
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten  
Uferbefestigung natürlich 
Relief am Gewässer  
aktueller Wasserstand normal 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Ahorn, Weiden 
Röhrichtzone * Schilf (3% d. Fläche) 
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna Enten, Frösche 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch leicht faulig 
Trübung trüb 
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Gewässer Sembritzkiteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 583235735 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 605 

Fläche ca. (m2) 130 
Lage Westl. Sembritzkistr. /Hanstedter Weg 11/15, Schule am 

Insulaner 
  

Umfang ca. (m) 44 PLZ 12169 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  natürliche Senke 
Gewässertyp  
Schutzstatus  § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks Schulgelände, eingezäunt 
Zustand des Gewässers  
Wasserstände geprägt von   
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 08.01.2003 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten  
Uferbefestigung natürlich 
Relief am Gewässer  
aktueller Wasserstand normal 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Weiden, Eichen 
Röhrichtzone * Röhricht (10% d. Fläche) 
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna  
Wasserqualität: Sichttiefe gefroren 

Geruch  
Trübung  
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Gewässer Siepeteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 58329651 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 522 

Fläche ca. (m2) 1200 
Lage Sachtlebenstr. 32 /Nieritzweg, Zugang über Freilandlabor 

Zehlendorf 
  

Umfang ca. (m)  PLZ 14165 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Ende 19. Jh. durch Torfabbau entstanden, von Siepegraben durchflossen. 3 m-GW-
Absenkung durch Teltowkanalbau. 1920: Zuschütten mittl. Teil. 1960er Jahren 
Entwässerung nördl. Teil. Das ursprünglich größere Gewässer wurde durch zwei Dämme 
dreigeteilt. 

Gewässertyp Feuchtgebiet mit Auenwäldchen und mehreren kleinen Teichen. 
Schutzstatus  § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks Gewässer besteht aus 3 Teilen auf den Grundstücken: Freilandlabor, BWB, Seniorenheim. 

Wildschweinsuhle. 
Zustand des Gewässers Gewässer Freilandlabor: natürlich eutroph, viele Unterwasserpflanzen. Wasserlinsen könnten 

zeitweise zu starker Sauerstoffzehrung führen. Zustand der anderen Gewässerteile? 
Wasserstände geprägt von   
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer 1983: Teile des ursprünlichen Siepegrabens werden ausgehoben und künstlich anlegt. 

1992/93: Entschlammung, Gestaltung. 
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 09.09.2004 
Freilandlabor 

Zulauf Graben zu Pfuhl auf Gelände, Sep. 2004 trocken 
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten  
Uferbefestigung natürlich 
Relief am Gewässer mittel 
aktueller Wasserstand ca. 30 cm, bzw. 10 cm unter Geländekante 
max. Wasserstandsmarke ca. 90 cm über Geländekante 
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * WEIDE, Erle, Pappel, Holunder, Spitzahorn 
Röhrichtzone * WALD-SIMSE, versch. Seggen, Schmalbl. Rohrkolben 
Schwimmblattpflanzen * Kleine Wasserlinse (90% d. Fläche) 
Unterwasserpflanzen * Hornkraut 

Fauna Libellen, Frösche 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch geruchlos 
Trübung klar, gelblich 
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Gewässer Stangenpfuhl  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 583273325 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 579 

Fläche ca. (m2) 5800 
Lage Osdorfer Str./Fahrenheitstr. 

  

Umfang ca. (m) 330 PLZ 12207 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  1850 gab es hier den Großen und Kleinen Langen Pfuhl, sowie den Zulaufgraben. 
Gewässertyp Ausbau zum Regenrückhaltebecken mit Stahlspundwänden 
Schutzstatus  § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks Wohnungsgesellschaft. Einzäunung 
Zustand des Gewässers Schlammsammelbecken ist sehr klein, Schlamm wird wahrscheinlich bei Regen-

Abflussspitzen sofort in Gewässer gespült. Turnus der Reinigung des Absetzbeckens? 
Regenrückhaltebecken, kaum biologische Merkmale. 

Wasserstände geprägt von  Straßenentwässerung direkt und über Stangenpfuhlgraben. 
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 06.09.2004 
Zulauf Stangenpfuhlgraben über Einlaufbauwerk mit Aussichtsplattform 
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke 1 Einlaufbauwerk (N) als Balustrade, 1 Einleitbauwerk (W) am Zulaufgraben mit 2 

Auslässen. 
Sonstige Baulichkeiten Einlaufbauwerk (N) mit Balkensperre und Schlammsammelraum 
Uferbefestigung Stahlspundwände, Rasengittersteine 
Relief am Gewässer steil 
aktueller Wasserstand 10 cm unter Oberkante Spundwand 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Bäume bis 20 m hoch, Weißdorn, Ahorn, Feldahorn, Buche 
Röhrichtzone * SCHILF (bis 3 m hoch), SCHMALBL. ROHRKOLBEN, Kalmus, Schwertlilie, Segge, 

Weidenröschen, Schachtelhalm (insgesamt <5% d. Fläche) 
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna ca. 50 Stockenten, Grünfüßiges Teichhuhn, Frösche 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch leicht fischig, am Einlauf faulig/aufsteigende Gasblasen 
Trübung fast klar (geringe Trübung durch Zooplankton), farblos 
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Gewässer Studententeich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 58319221211 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 506 

Fläche ca. (m2) 490 
Lage Dahlem, Landoltweg/Hittorfstr., im Thielpark 

  

Umfang ca. (m) 98 PLZ 14195 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Der Grünzug liegt in natürlicher Rinne mit natürlichen Senken und ehemals wassergefüllten 
Pfuhlen. 

Gewässertyp Künstlicher Parkteich in natürlicher Senke mit Abdichtung 
Schutzstatus  Gesch. Grünanlage: Thielpark. 
Nutzung des Grundstücks  
Zustand des Gewässers Zustand nach Instandsetzung? Initial-Röhricht zur Verbreitung ist vorhanden. 
Wasserstände geprägt von  Straßenentwässerung, GW- Einleitung 
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer Instandsetzung 2007: Entschlammung, Abdichtung mit Tonziegeln. GW-Einleitung aus 

Brunnen möglich. 
Vorliegende Berichte 2004: Sediment, Morphometrie 

2004: Sedimentanlysen 
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 02.12.2002 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke 1 Einleitbauwerk (O) 
Sonstige Baulichkeiten Revisionsschacht (SW-Ufer) 
Uferbefestigung natürlich 
Relief am Gewässer  
aktueller Wasserstand sehr gering 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Weiden, Ahorn 
Röhrichtzone * Rohrkolben (80% d. Fläche) 
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna  
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch leicht faulig 
Trübung wenig getrübt 
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Gewässer Süd-Pfuhl  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 583273325211 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 568 

Fläche ca. (m2) 200 
Lage Osdorfer Str./südl. Reamurstr. ehemals Gelände Parks 

Range 
  

Umfang ca. (m)  PLZ 12207 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Pfuhl 
Gewässertyp temporärer Pfuhl 
Schutzstatus  § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks Bis ca. 1994 Truppenübungsplatz (Parks Rage). Heute Bauzaun. 
Zustand des Gewässers Anfang 90er Jahre jeweils im Frühjahr mit Wasser gefüllt. In den letzten Jahren oft ganzjährig 

trocken. Am 3.6.02 hoher Wasserstand (Foto/Vermerk). Gelände aus Naturschutzsicht 
interessant: z. B. Goldammer, Wechselkröte und Reptilien. Große Trauerweiden. 

Wasserstände geprägt von  Niederschläge aus unmittelbarem EZG der Senke. Wahrscheinlich zeitweise Schichten-/GW-
Kontakt. 

Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen Landschaftsplan Lichterfelde Süd 
 

Bestandsaufnahme vom 09.09.2004 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten  
Uferbefestigung natürlich 
Relief am Gewässer sehr steil, Pfuhl liegt in sehr steiler Senke 
aktueller Wasserstand trocken 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * versch. Weiden, Birken-Aufwuchs 
Röhrichtzone *  
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna  
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch  
Trübung  
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Gewässer Teich am Käuzchensteig  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 5831922121217 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 523 

Fläche ca. (m2) 1710 
Lage Westlich Clayallee, südwestlich vom Käuzchensteig, Jagen 

11 
  

Umfang ca. (m) 165 PLZ 14195 
mittl. Tiefe ca. (m) 1,0   
max. Tiefe ca. (m) 2,1   
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Zur Aufnahme von Straßenentwässerung als Versickerungsbecken und Überlauf des 
Pücklerteichs angelegt. 

Gewässertyp Versickerungsbecken 
Schutzstatus  LSG Grunewald. § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks Forst, Hundeausführservice, Hundebadestelle 
Zustand des Gewässers Vorflut des Pücklerteiches. Grund ist teils schlammig mit Laub, teils sandig. Keine 

gewässertypische Vegetation. 
Wasserstände geprägt von  Überlauf von Pücklerteich 
Sedimente Faulschlammauflage 2004 i.M. 60 cm. Belastung: MKW, Schwermetalle 
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte 2004: Sediment, Morphometrie 

2004: Sedimentanlysen 
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 19.08.2004 
Zulauf Überlauf vom Pücklerteich. 
Ablauf Hochwasser kann über gepflasterte Rinne in nachgeschaltetes Versickerungssenke 

ablaufen. Sep. 2004 trocken. 
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke 1 Einleitbauwerk, 1 Überlaufbauwerk (Trenndamm/Rinne) 
Sonstige Baulichkeiten Geländer-Rest am Einleitbauwerk, Schacht (Nord-Ufer) 
Uferbefestigung natürlich 
Relief am Gewässer mittel? 
aktueller Wasserstand 20 cm unter Erosionslinie an Bäumen, bzw. 40 cm unter OK Mauer 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * versch. Eichen (Forstbäume) 
Röhrichtzone *  
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna ca. 20 Stockenten, Libellen 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch leicht modrig 
Trübung klar, z.T. Kahmhaut (Pollen, Bakterien) 
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Gewässer Theodosiusteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 583257225 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 607 

Fläche ca. (m2) 500 
Lage Alt Lankwitz 35 

  

Umfang ca. (m) 83 PLZ 12247 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m) 2,0   
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Angelegt in den 70er Jahren. 
Gewässertyp Künstlicher Teich mit Beton- Abdichtung 
Schutzstatus   
Nutzung des Grundstücks Privatgrundstück. Gartenweg 
Zustand des Gewässers Betonteich, 2004 stark verschlammt u. dichte Unterwasservegetation. Zustand nach 

Bauvorhaben auf dem Gelände? 
Wasserstände geprägt von  Einleitung von GW 
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 22.09.2004 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung Wasserfall (seit Jahren nicht in Betrieb). Einleitung über Gartenschlauch. 
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten Holzbrücke zw. Wasserfall und Teich 
Uferbefestigung Beton, z.T. brüchig 
Relief am Gewässer flach 
aktueller Wasserstand 20 cm unter Geländekante, Wasserstand wird reguliert 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Weide, Birke, Hartriegel, Brombeere, Brennnessel 
Röhrichtzone * Zweizahn, Schwertlilie, Wolftrapp, 
Schwimmblattpflanzen * Seerose, Kl. Wasserlinse (5% d. Fläche), Algenwatten 
Unterwasserpflanzen * Tausendblatt (90% d. Fläche) 

Fauna Frösche, Wasserläufer 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch leicht muffig 
Trübung klar, leicht gelblich 
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Gewässer Thielparkteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 583192212127 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 504 

Fläche ca. (m2) 2450 
Lage Dahlem, südl. Bachstelzenweg/Bitterstr., im Thielpark 

  

Umfang ca. (m) 285 PLZ 14195 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Der Grünzug liegt in natürlicher Rinne mit natürlichen Senken und ehemals wassergefüllten 
Pfuhlen. 

Gewässertyp Künstlicher Teich mit Papp- und Beton-Abdichtung 
Schutzstatus  § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks Uferweg 
Zustand des Gewässers Laubeintrag von Weiden. Zustand im Sommer? 
Wasserstände geprägt von  Straßenentwässerung 
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 02.12.2002 
Zulauf Graben vom Schwarzen Grundteich 
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke 1 Einleitbauwerk Musäusstr., 1 Einleitbauwerk Am Anger, 1 Einleitbauwerk Auf dem 

Grat. 
Sonstige Baulichkeiten  
Uferbefestigung natürlich/künstlich mit Rasengittersteinen 
Relief am Gewässer  
aktueller Wasserstand hoher Wasserstand 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Weiden, Erlen 
Röhrichtzone * Rohrkolben (5% d. Fläche) 
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna viele Stockenten 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch geruchslos 
Trübung klar 
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Gewässer Triestparkteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 58319221213 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 507 

Fläche ca. (m2) 1070 
Lage Dahlem, Landoltweg/Kaiserswerther Str., östlich Thielallee, 

im Triestpark 
  

Umfang ca. (m) 155 PLZ 14195 
mittl. Tiefe ca. (m) 1,2   
max. Tiefe ca. (m) 3,0   
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Der Grünzug liegt in natürlicher Rinne mit natürlichen Senken und ehemals wassergefüllten 
Pfuhlen. 

Gewässertyp künstlicher Parkteich, Art der Abdichtung unklar: natürlich? (1982) 
Schutzstatus  Gesch. Grünanlage: Triestpark 
Nutzung des Grundstücks Uferweg 
Zustand des Gewässers Zustand im Sommer? 
Wasserstände geprägt von  Straßenentwässerung 
Sedimente Faulschlammauflage 2004 i.M. 30 cm. Belastung: MKW, Schwermetalle 
Maßnahmen am Gewässer Ausbau 1984: Entschlammung, Ufersicherung, Erneuerung RW-Einläufe, Ufervegetation mit 

Flachwasserzone 
Vorliegende Berichte 2004: Sediment, Morphometrie 

2004: Sedimentanlysen 
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 08.10.2004 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung Wegentwässerung 
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten Einzäunung mit Tiergartengitter. Steintreppe ins Wasser 
Uferbefestigung 50% natürlich, 50% künstlich 
Relief am Gewässer  
aktueller Wasserstand 2,5 cm unter 6. Stufe von oben 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Weiden, Linden, Strauchgruppen 
Röhrichtzone * Schilf (5% d. Fläche) 
Schwimmblattpflanzen *  
Unterwasserpflanzen *  

Fauna 4 Stockenten 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch leicht faulig 
Trübung leicht trüb 
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Gewässer Vierling  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 58319221219 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 510 

Fläche ca. (m2) 3940 
Lage nördl. Fischerhüttenstraße, nordwestl. Waldfriede-Krhs., im 

Park 
  

Umfang ca. (m) 265 PLZ 14163 
mittl. Tiefe ca. (m) 1,1   
max. Tiefe ca. (m) 2,9   
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Historische Karten aus dem 19. Jh. und von 1920 zeigen hier ein Sumpfgebiet, kein 
Gewässer. 

Gewässertyp natürliche Senke 
Schutzstatus  § 26a-Biotop NatSchGBln. Gesch. Grünanlage. 
Nutzung des Grundstücks Rundweg mit vielen Trittschneisen zum Ufer. 
Zustand des Gewässers 2004: sehr niedriger Wasserstand, intensive Planktonblüte, schlammig. Vielfältige 

Ufervegetation. 
Wasserstände geprägt von  Straßenentwässerung 
Sedimente Faulschlammauflage 2004 i.M. 70 cm. Belastung: MKW, Schwermetalle 
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte 2004: Sediment, Morphometrie 

2004: Sedimentanlysen 
2004: Ökolg. Kartierung 

Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 19.08.2004 
20.09.2004 

Zulauf  
Ablauf Überlauf zum Waldsee 
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke 1 Einleitbauwerk (d = 50 cm) (NNW-Ufer), 1 Ausleitbauwerk (d = 50 cm) (SSO-Ufer) 
Sonstige Baulichkeiten  
Uferbefestigung natürlich 
Relief am Gewässer steil 
aktueller Wasserstand 20 cm unter Geländekante am Zulauf im Nordwesten. Südzulauf: 63 cm unter OK 

Mauer. 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * WEIDE, Birke, Esche, Weißdorn, Hainbuche, Robinie, Traubenkirsche, Pappel, 
Himbeere, Brombeere, Brennnessel 

Röhrichtzone * SCHILF, SEGGEN, Waserschwaden, Brennnessel, Knötereich, Ampfer, 
Vergissmeinnicht, Wolfstrapp 

Schwimmblattpflanzen * Algenwatten, Froschbiss, Kl. Wasserlinse (insgesamt <5% d. Fläche) 
Unterwasserpflanzen * Tausendblatt, Tannwedel 

Fauna Jungfische (< 5 cm), versch. Libellen, ca. 5 Stockenten, Schwarm Wildbienen 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch geruchslos 
Trübung gering, farblos 
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Gewässer Volksparkteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 58319731 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 513 

Fläche ca. (m2) 1590 
Lage Nördl. Königstr. auf Höhe Wildgehege, Schlosspark 

Glienicke 
  

Umfang ca. (m) 185 PLZ 14109 
mittl. Tiefe ca. (m) 0,7   
max. Tiefe ca. (m) 1,2   
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  1816 Anlage des Parks durch Lenne, ab 1979 Wiederherstellung des Parks. 1831 als 
Gewässer in Karte eingezeichnet. 

Gewässertyp naturnaher Waldteich 
Schutzstatus  LSG Düppeler Forst, Schlosspark Glienicke: Gartendenkmal, Weltkulturerbe. § 26a-Biotop 

NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks Weg wegen Astbruchgefahr gesperrt. Wildschweinsuhlen. 
Zustand des Gewässers Teich mit Waldcharakter (auch wg. Totholz im Wasser); auffällig: Krebsschere, 

Armleuchteralgen 
Wasserstände geprägt von  Niederschläge aus unmittelbarem EZG der Senke. Wahrscheinlich zeitweise Schichten-/GW-

Kontakt. 
Sedimente Faulschlammauflage 2004 i.M. 60 cm. Belastung: MKW, Schwermetalle 
Maßnahmen am Gewässer Wahrscheinlich ehemals Einleitung von Straßenentwässerung. 
Vorliegende Berichte 2004: Sediment, Morphometrie 

2004: Sedimentanlysen 
2004: Ökolg. Kartierung 

Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 08.09.2004 
Zulauf  
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung  
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten Mauerreste (ehemals Einleitbauwerk?) 
Uferbefestigung natürlich 
Relief am Gewässer steil (bis zur Königsstr.) 
aktueller Wasserstand 20 cm unter Geländekante 
max. Wasserstandsmarke 20 cm über Geländekante 
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Bäume ca. 20-30 m hoch. Buche, Ulme, Kastanie, Stieleiche, Erle, Trauerweide, 
Weißdorn, Bergahorn 

Röhrichtzone * Rohrglanzgras 
Schwimmblattpflanzen * Seerose,  Kleine Wasserlinse, Schwimmendes Sternlebermoos, Froschbiß, 

Krebsschere. 
Unterwasserpflanzen * Hornkraut, Armleuchteralge, fädige Algenwatten 

Fauna Libellen 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch geruchslos 
Trübung klar, farblos 
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Gewässer Waldsee  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 5831922113 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 484 

Fläche ca. (m2) 25650 
Lage Westlich Argentinische Allee, östlich Goethestraße 

  

Umfang ca. (m) 1335 PLZ 14163 
mittl. Tiefe ca. (m) 2,0   
max. Tiefe ca. (m) 4,2   
 Verweis zu Sammelordner  
 

Historie  Ehemaliges Fenn wurde ca. 1900 im Zuge der Bebauung ausgebaggert, zur GW-Absenkung 
für trockenen Baugrund. 

Gewässertyp Künstlicher See 
Schutzstatus  § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks Versch. Privatgrundstücke als Anlieger. Tret-, Schlauchboote. 
Zustand des Gewässers Schlechte Wasserqualität, besonders nach Regen: Planktontrüb, schlammig, Faulgase. 
Wasserstände geprägt von  Pumpsteuerung, Leitung vom Schlachtensee. Pegel-Soll bei: ? m üNN. 

Wahrscheinlich zeitweise Schichten-/GW-Kontakt. 
Sedimente Faulschlammauflage 2004 i.M. 30 cm. Belastung: MKW, Schwermetalle 
Maßnahmen am Gewässer 1980 od. 1984: Entschlammung (bis auf Sohltiefe 32,0 m ü.NN) 
Vorliegende Berichte 2004: Sediment, Morphometrie 

2004: Sedimentanalysen 
2004: Ökolog. Kartierung. 

Vereinbarungen Entwicklungsperspektiven für den Waldsee v. 11.05.2004 (UA/NG) (Ordner Waldsee allg.). 
(Stege bis ca. 3 m² über Wasserfläche. Uferverbau schrittweise zurückbauen, nur im 
Nahbereich von Einlaufbauwerken zulassen, anzustreben ist flaches Ufer mit Vegetation 

 

Bestandsaufnahme vom 19.08.2004 
21.09.2004 

Zulauf Überlauf vom Vierling. 
Ablauf  
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung Pumpleitung vom Schlachtensee. 
Einleit-, Auslaufbauwerke 1 Einleitbauwerk (N-Ufer), 1 Einleitbauwerk (SO-Ufer), 1 Einleitbauwerk (SSW-Ufer). 1 

Einleitrohr (Ost-Ufer, nördl. der Brücke) 
Sonstige Baulichkeiten Westlich der Fußgängerbrücke: Lattenpegel, Druckmesssonde (SenGesUm), 

Messstation (BWB). Einleitungsrohr vom Schlachtensee. 2007: 26 Steganlagen, 1 
Hafen. 

Uferbefestigung Holzfaschinen,Palisaden, Feldsteine 
Relief am Gewässer 90% flach, 5% mittel, 5 % steil 
aktueller Wasserstand Lattenpegel: 35,45, bzw. 20 - 30 cm unter Geländekante7Faschienen. 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * WEIDE, Erle, Robinie, Spitzahorn, Birke, Holunder, Hartriegel 
Röhrichtzone * Wasserschwaden, Schertlilie, Sauerampfer, Schmal- u. breitblättriger Rohrkolben 
Schwimmblattpflanzen * Seerose (<5% d. Fläche) 
Unterwasserpflanzen *  

Fauna ca. 5 Stockenten 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch muffig 
Trübung kaum trüb, leicht gelblich 
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Gewässer Wasservogelteich  
Gewässer-Nr . (ab 2001) 5831953 

Wasserbuch   
Stand: 17. Dez. 2007 

Gewässer-Nr. (alt) 521 

Fläche ca. (m2) 495 
Lage Pfaueninsel, SW 

  

Umfang ca. (m) 40 PLZ 14109 
mittl. Tiefe ca. (m)    
max. Tiefe ca. (m)    
 Verweis zu Sammelordner Sammelordner Gewässer Pfaueninsel 
 

Historie  Zwischen 1794 und 1834 wurde die Pfaueninsel u.a. von Lenne als Landschaftspark gestaltet. 
Gewässertyp Künstlicher Teich mit naturnaher Gestaltung 
Schutzstatus  NSG Pfaueninsel. FFH-Gebiet. Vogelschutzgebiet VSchRL. § 26a-Biotop NatSchGBln. 
Nutzung des Grundstücks Park 
Zustand des Gewässers Natürlicher Eindruck mit Übergang zur Feuchwiese. 
Wasserstände geprägt von  Einleitung Gartenwasser (GW od. Havel?) 
Sedimente  
Maßnahmen am Gewässer  
Vorliegende Berichte  
Vereinbarungen  
 

Bestandsaufnahme vom 08.09.2004 
Zulauf Gartenwasseranschluss (GW od. Havelwasser?) (westlich) 
Ablauf entwässert in feuchte Wiese (nordöstlich) 
Sonst. Einleitungen, Pumpleitung Künstlicher Wasserfall 
Einleit-, Auslaufbauwerke  
Sonstige Baulichkeiten Wasserfall mit Feldsteinen 
Uferbefestigung natürlich 
Relief am Gewässer 50% flach, 50% steil 
aktueller Wasserstand 5 cm unter Geländekante, Wasserstand wird reguliert 
max. Wasserstandsmarke  
Flora: natürlich/angepflanzt natürlich (* Dominante Arten in Großbuchstaben) 

Ufergehölze * Bäume 20-30 m hoch. Buche, Robinie, Rhododendron, Linden- u. Buchen-Aufwuchs, 
Eibe, Weißdorn, Buchsbaum, Stieleiche, Hopfen, 

Röhrichtzone * Segge (10% d. Fläche), Kalmus, Wasserschwaden, Farn, Pestwurz, Brennnessel, 
Blutweiderich, 

Schwimmblattpflanzen * Große Wasserlinse 
Unterwasserpflanzen *  

Fauna Frösche, Libellen, Massenentwicklung Wasserläufer 
Wasserqualität: Sichttiefe  

Geruch frisch, nach Havelwasser 
Trübung kaum trüb, schwach gelblich 

 


